
Im Land der Pinguine – ein Bericht von Petra Goessmann-
Lange

WANN: 11. MAI 2023, 19:00 UHR
WO     :  BÜRGERHAUS – FOYER (BOVENDEN, RATHAUSPLATZ)

Eintritt frei, um eine Spende für die gemeinnützige Arbeit der Bürgerstiftung
Bovenden wird gebeten.
_____________________________________________________________

DIE FRAGE NACH EISBÄREN WURDE DER IN BOVENDEN WOHNEN-
DEN ÄRZTIN PETRA GÖSSMANN-LANGE HÄUFIG WÄHREND IHRER
VORBEREITUNGSZEIT UND BEI TELEFONISCH GEFÜHRTEN INTER-
VIEWS WÄHREND IHRER ZEIT AUF DER POLARFORSCHUNGSSTATION
NEUMEYER 3 IN DER ANTARKTIS GESTELLT.

VON DEZEMBER 2014 BIS FEBRUAR 2016 LEBTE UND ARBEITETE SIE
DORT ALS ÄRZTIN UND STATIONSLEITERIN.

DER BILDERREICHE VORTRAG ZEIGT DIE BEEINDRUCKENDE LAND-
SCHAFT, DIE FORSCHUNGSSTATION UND IHRE BEWOHNER. DIE BE-
SONDEREN WETTERBEDINGUNGEN DER ARKTIS MIT IHREN POLAR-
LICHTERN SIND BEEINDRUCKEND, EINIGE PINGUINKOLONIEN LEBEN
IM UMFELD DER STATION.

NEBEN DEN HINTERGRÜNDEN DER FORSCHUNGSAUFTRÄGE, VOR
ALLEM IM BEREICH DER KLIMAFORSCHUNG, GEHT SIE AUCH AUF
DAS EINGESCHRÄNKTE UND TEILWEISE BESCHWERLICHE LEBEN DER



Im Land der Pinguine – ein Bericht von Petra Goessmann-
Lange

BESATZUNG AUF DER ABGELEGENEN FORSCHUNGSSTATION EIN.

DAS TEAM AUS NEUN ÜBERWINTERERN WAR NEUN MONATE LANG
VON DER AUSSENWELT ABGESCHNITTEN. ES VERBRACHTE MEHRERE
MONATE BEI TEILWEISE BIS ZU -50°C AUSSENTEMPERATUR IN DER
POLARNACHT.
_____________________________________________________________

DIE FAMILIE VON FRAU GÖSSMANN-LANGE WOHNT IN BOVENDEN.

 


